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Protokol l :

Dezember L976

Pro toko l l

de r  24 .  S i t zung

(Doppels i tzung)

Montag,  13.  Dezember 1976

19 .00  Uh r  b i s  23 .L5  Uh r

Singsaal Lättenwiesen

Ratspräsident t{alter Büchi

35 Mi tg l ieder

Peter  Zol l ikofer  (Ausland)

Ratssekretär Vterner Pfenninger
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Dezember L976

Geschäf te

1.  Mi t te i lungen

1.1 Mot ion Hans-Rudol f  Leemann und Mi- tunterze ichner
betreffend Ausarbeitung einer Verordnung über den
Finanzhaushal t  -  Beschluss des Stadtrates

L.2 Beizug von Exper ten zr t  S j - tzungen des Grossen
Gemeinderates - Antwort des Stadtrates

2.  Genehmigung des ProtokoLls  der  Si tzung vom l .  11.  1976

3.  Postu lat  Rober t  St raumann und 12 Mi tunterze ichner
betreffend SBB-HaItesteIle Opfikon - Begründung und
Ueberweisung an den Stadtrat

4.  Ersatzwahl  e ines Mi tgt iedes des Wahlbüros an Ste l le
des weggezogenen Herrn Andreas Heckel

5. Genehmigung der Voranschläge pro L977 und Fest-
setzung des er forder l ichen Steueransatzes
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Eröf fnung der  Sj - tzung

Der Vors i tzende wir f t  e inen Rückbl ick auf  das abge-
laufene Jahr .  Zwei  Dj -nge s ind markant ,  näml ich d ie Ge-
meindeabstimmungen über die südstrassen- und über die
Jugendhausvorlage, die beide verworfen wurden. Vtir
müssen uns die Frage nach dem Grund der Entfremdung
zwischen Stimmbürger und parlament stel len.
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SITZUNG VOM 13.  Dezember 1976

l .  Mi t te i lungen

1.1 Mot ion Hans-Rudol f  Leemann und Mi- tunterze ichner  bet ref -
fend Ausarbeitung einer Verordnung über den Finanzhaus-
hal t  Beschluss des Stadtrates

Mi t  Beschluss Nr .  428 vom 9.  November L976 g ibt ,  der  Stadt-
rat  bekannt ,  dass er  bere i t  is t ,  d ie  Mot ion Hans-Rudol f
Leemann und Mitunterzeichner betreffend Erlass einer Ver-
ordnung über den Finanzhaushalt entgegenzunehmen. Hiervon
wird Kenntnis genoilrmen. Die Motion gi l t  als überwj-esen.

I .2  Beizug von Exper ten zu Si tzungen des Grossen Gemeinderates
-  Antwor t  des Stadtrates

Mi t  Besch luss  Nr .  436  vom 9 .  November  Ig76  besch l i ess t
der  Stadtrat :

1 .  I n  Fä I Ien ,  i n  denen  es  a l s  zweckmäss ig  e rsche j_n t ,
wird der Stadtrat auch in Zukunft Experten zu den
Si tzungen des Grossen Gemeinderates e in laden.

2.  Sofern vorgesehen wird,  dass der  be igezogene Exper te
e in  Re fe ra t  hä l t ,  i s t  dazu  d ie  E inw i l l i gung  des
Grossen Gemeinderates e i_nzuholen.

3.  Dj -e Exper ten s ind jewei ls  darauf  h inzuweisen,  dass
s ie re in  sachl ich das Geschäf t  zu ver t re ten und s ich
aller weitergehenden Kommentare zu enthalten haben.

1.3 Postu lat  Hans Rosenberger  und sechs Mi tunterze ichner
ize i thaus

Unter dem Datum von 6. Dezember 7976 ist von Hans Rosen-
berger  und sechs l { j - tunterze ichnern e in Postu lat  in  bezug
auf  das Jugend-  und Fre ize i thaus e ingere icht  worden.  Die
Begründung er fo lg t  an der  nächsten Si tzung.

L.4 Mot i -on Peter  Reinhard und zehn Mi tunte: :ze ichner  bet ref -
fend Jugend-  und Fre lze i thaus

Am 10.  Dezember L976 hat  Peter  Reinhard mi t  zehn Mi t -
unterze ichnern e ine l " Io t ion betref fend Jugend-  und Fre i -
ze i thaus e ingere icht .  Die Begründung wird für  d ie
nächste Si . tzung vorgesehen.
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1 .5 S i t zung  vom 10 .  Januar  1977

Der Präs j -dent  macht  darauf  aufmerksam, dass am 10.  Januar
L977 e ine Einschal ts i - tzung wegen der  Schulhausvor lage
Halden durchgeführ t  wi rd.

Singsaal  Lät tenwiesen -  Z j -garet tenbrandlöcher

Die L iegenschaf ten-  und Benützungskommiss ion der  Schul -
p f l ege  s te l l t e  an läss l i ch  e ine r  de r  l e t z ten  S i t zungen
wiederum mi t  Bedauern fest ,  dass verschiedene neue Brand-
löcher im Spannteppich des Sj-ngsaales sowj_e im Foyer ent-
s tanden s ind.  Die Herren Gemeinderäte und d i_e anderen
Anwesenden werden ersucht, das Rauchen in den mj_t Spann-
teppichen belegten Räumen zu unter lassen.

1 .6

2.  Genehmiqung des Protokol ls  der  Si tzung vom 1.  l l .  1976

Bruno Tantanin i  is t  der  Ansicht ,  dass in  bezug auf  d ie
Behandlung des Geschäf tsber ichtes vom bisher igen Be-
schlussprotokol l  abgegangen werden sol l te .  Er  ersucht
das Büro,  e ine eventuel le  Aenderung zu prüfen.

Das Protokol l  der  Si tzung vom 1.  November L976 wird ge-
nehmigt .

Postu lat  Rober t  St raumann und 12 Mi tunterze i_chner
betref fend SBB-Hal teste l le  Opf ikon -  Begründung und
Ueberwelsung an den Stadtrat

Der  Postu lant  begründet  se in Postu lat  und b i t te t  um
ueuerwFng-an den Stadtrat .

A lber t  Fuchs er inner t  an d j -e  Volksabst immung vom
27 .  Ap r i l  L975 ,  wobe i  Vo r lnves t i t i onen  fü r  den  spä te ren
E inbau  e ine r  Ha l tes te l l e  besch lossen  wurden .  Es  se i  nun
abzuklären,  ob s ich inzwischen neue Verhäl tn isse er-
geben haben.  Der  l f i l le  des St immbürgers müsse geachtet
werden.

448
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Der Frakt ionssprecher  beantragt ,  Absatz 3 des Postu lates
wie fo lg t  zu ändern,  sofern der  Postu lant  e inverstanden
i s t :

Absatz 3 (neu)

Der Stadtrat  wi rd e ingeladen,  d le  neue f inanzie l le  und
zei t l iche Si tuat ion zu überprüfen.  Entsprechend seinen
Abklärungen wird er  aufgeforder t ,  dem Grossen Gemeinde-
rat  zu gegebener  Zei t  e ine Vor lage über  den def in i t iven
E inbau  de r  Ha l tes te l l e  vo rzu legen .

Frau Helen Kunz vot ier t  namens der  Landesr ing-Frakt ion
für  Nichtüberwej-sung des Postu lates.

PauI  Brogl ie  und d ie FdP-Frakt ion s ind der  Ansj .cht ,  dass
das Postu lat  zu f rüh e ingere icht  word.en is t .  Der  Text
des Postu lates is t  eher  Gegenstand e iner  Mot ion im Sinne
von S 57 der  Geschäf tsordnung.

Peter Reinhard erklärt namens der EVP-Fraktion Zustim-
mung zum Antrag der SP.

Robert Straumann ist mit dem SP-Vorschlag n icht  e inver-
s tanden.

In der  Diskuss ion dreht
"Vor lage"  oder  "Ber icht
l r Iör ter  "mögl ichst  ba1d"
e rse tzen .  Sch lussend l i ch
Fassung  des  Absa tz  3  zu :

Absatz 3 (endgül t ige Fassung)

Der Stadtrat  wi rd deshalb e ingeladen,  zu gegebener  ZeiL
zu Handen des Grossen Gemeinderates Bericht und Antrag
über  den def in i t j -ven Einbau e iner  Hal teste l le  vorzulegen.

es s ich um den !üor t laut ,  ob
und Anträg" .  Ferner  s ind d ie
durch "zu gegebener  Zej - t "  zu

st immt der  Postu lant  fo lgender

Die Abstimmung für Ueberweisung an
einJ-gt 26 Stimrnen auf sichr während
überweisung ausgezähl t  werden.

den Stadtrat ver-
4 Stimmen für Nicht-

Somj-t wird das Postulat mj-t der vorerwähnten Aenderung
an den Stadtrat  überwiesen.
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Ersatzwahl  e ines Mi tg l iedes des lVah1büros an Ste l le  des
weggezogenen Herrn Andreas Heckel

D ie  In te r f rak t i one l l e  Kon fe renz  sch läg t  vo r :

He r rnS i l v i o  Gun t l i ,
geb .  16 .  1 .  1948 ,  von  Ue l s /SG,  Ve rkau f s l e i t e r ,
Mühlegasse 9,  8L52 Glat tbrugg.

Der  Vorschlag wj - rd n icht  vermehrt r  so dass Herr  Gunt l i
für  den Rest  der  Amtsdauer  L974/78 a ls  gewähl t  erk lär t
w i rd .

Genehmiqung der  Voranschläge pro 1977 und Festsetzung
des er forder l ichen Steueransatzes

Eint retensdebat te

Hans Rosenberg g ibt  nachstehende Frakt ionserk lärung
f f inzpol i t ik  und zum voranschlag Lg77 be-
kannt  und ver langt  d ie  Aufnahme ins Protokol l :

"Die Frakt ion der  FdP ste l l t  z r r r  f inanzpol i t ischen Aus-
gangslage und zum Voranschlag J-977 fo lgendes fest :

Der  Stadtrat  beantragt  e inen gegenüber  dem Vor jahr
unveränder ten Steueransatz von 115 ? bei_ e iner  Ent-
nahme  aus  dem Ausg le i chs fonds  von  F r .  3 t847 '500 . - - .

Der  Voranschlag is t  nach der  mancheror ts  prakt iz ier ten
For tschre ibeprax is  der  für  das laufende Jahr  budge-
t ier ten Zahlen aufgeste l l t  und lässt  den Wi l len zur
Erhöhung der al lgemeinen Einnahmen und Minderung der
Ausgaben vermissen.

Die RPK weis t  in  ihrem Ber icht  und Antrag auf  ver-
schiedene Einsparungsmögl ichkei ten h in.

Der  Voranschlag und d ie F inanzplanung zeigen,  dass
die F inanzpol i t ik  n icht  mi t  der  heute notwendigen
harten Hand geführt wj-rd und im Stadtrat ein ausge-
prägtes Ressor tdenken vorherrscht .

5 .
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Die Frakt ion der  FdP forder t  daher  den Stadtrat  auf ,
in  Zukunf t  in  se iner  F inanzpol i t ik  d ie  nachstehenden
Grundsätze zu beachten:

E in  l ang f r i s t i g  s tab i l e r  S teue ransa tz  i s t  anzus t reben ;
d ie Steuerkraf t  is t  zu erhal ten und zu s te igern.

Reserveentnahmen sind auf ein Minimum zu reduzieren,
j-ndem durch gezj-elte und koordinierte Massnahmen die
allgemeinen Einnahmen erhöht und die Ausgaben redu-
zLerL werden.

Def iz i täre Betr iebe der  Stadt  s ind gründl ich zu über-
prüfen7 urn ihre lV i r tschaf t l ichkei t  zu verbessern.

-  Verursacher  und Nutzniesser  öf fent l icher  Dienst -
lej.stungen sind im Rahmen des wirtschaft l ichen und
sozj -a l  noch Zumutbaren zu f inanzie l len Leis tungen
}:eranzuziehen.

-  Die Mietz inse der  s tädt ischen L iegenschaf ten s ind
marktkonform zu gesta l ten.

-  Die von der  Stadt  zu Iösenden Aufgaben s ind den vor-
handenen Mitteln anzupassen und nach folgend.en Prio-
r i t ä ten  zu  l ösen :

t .  gesetz l ich überbundene Aufgaben

3'. ;il::ii3l:'ffi ,ä:i3i::"
Die Frakt ion s t immt für  E int reten.  S ie s t immt den An-
trägen der RPK zrt.

Vterner Burri  und die SVP/BGB-Fraktj-on sind für Ein-
t re ten .

RoI f  Je l inek erk lär t  namens der  LdU-Frakt ion Eint reten.
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Detai lberatung

Hans-Rudol f  Abt ,  Präs ident  der
der RPK zur Budget-Kürzung und
st immen.

RPK, begründet  d ie  Anträge
empf ieh l t ,  d iesen zuzv-

Albert Fuchs beantragt namens der Minderheit der RPK
d ie  S t re i chung  des  eä t rages  von  F r .  2 tgO0 '000 . - -  f ü r  d . i e
Mehrzweckhal le ,  d ie  über f lüss ig is t .  Nach se iner  Ansicht
e ignet  s ich d ie L iegenschaf t  Mühlegasse 30/32 a ls  Lager-
raum sehr gut.

Kar l  Pf is ter ,  F inanzvorstand,  macht  e in ige a l lgemeine
Bemerkungen zum Voranschlag.

Wie d ie Untersuchung ergeben hat ,  is t  im Jahre L976 ver-
mut l ich ke ine oder  nur  e ine sehr  ger inge Fondsentnahme
nö t ig .

Durch d ie Abgabe des F inanzplanes is t  d ie  Bekanntgabe der
Pr io r i t ä ten l i s te  e r fü I l t .  De r  F inanzp lan  s te l l t  e in
re ines Arbei tspapier  dar .

Der  s tadt rät l iche Sprecher  äusser t  s ich auch zur  Land-
pol i t ik ,  wobei  er  s ich in  GegensaLz zur  Auf fassung der
RPK s te l l t .  D ie  S tad t  i s t  Bes i - t ze r i n  von  to ta l  ca .
45 700 m2 Land im Gebiet  Grätz lL /ZIber t .  Der  mi t t lere
Wer t  be t räg t  ca .  F r .  85 . - -  p ro  m2 .

Ueber die von der RPK beantragten Ej-nsparungen im OV
von  F r .  300 r000 . - -  i s t  de r  S tad t ra t  n i - ch t  besonders
glück l ich,  denn er  möchte wissenr  hro gespar t  werden sol l .

Für  d ie  Mehrzweckhal le  is t  e in  Bundesbei t rag zugesicher t .
Sofern im Jahre L977 nicht gebaut werden kann, darf ej-n
Ver längerungsgesuch geste l l t  werden.  Er  b i t te t  um Zu-
stimmung zum Voranschlag.

Die Si tzung wi rd für  15 Minuten unterbrochen.
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Al lgemeine Diskuss ion

PauI  Brogl ie  weis t  darauf  h in ,  dass d ie Mi tg l ieder  heute
wicht . ige Unter lagen erhal ten haben,  d ie  zuerst  s tud ier t
werden müssen.  Er  s te l l t  den Ordnungsantrag,  dass in  e iner
spezj -e l len Si tzung d ie Fragen von Jürg Lanz,  der  F inanz-
plan und dj-e Fraktionserklärung der FdP besprochen werden
so I l en .

Jürg Lanz meldet  äDr dass er  schwere Bedenken für  den
künf t igen Finanzhaushal t  der  Stadt  Opf ikon s ieht .  Er  is t
der  Ansicht ,  dass d ie von ihm geste l l ten Fragen im Zu-
sammenhang mit der Budgetberatung heute diskutiert werden
sol l ten,  wei l  mi t  den entsprechenden Sparmassnahmen be-
re i ts  im heut j -gen Zei tpunkt  begonnen werden müsse.

Dem Ordnungsantrag Broglie wj-rd mit grossem Mehr zuge-
st immt.

In der abschnittweisen Beratung des Budgets werden von
den Mi tg l iedern verschiedene Fragen geste l l t ,  welche
durch die Ressortvorstände beantwortet werden.

Peter  Reinhard s te l l t  Antrag,  dass im AOV die Posi t ionen
W,  und  4oo /4L6 ,  Au fwand ,  f ü r  d ie  Pe rsonen-
unter führung beim Bahnhof , /Schaf fhauserst rasse gest r ichen
werden.

Paul  Brogl ie
lassen  w i rd .
f  ührung se j -n.

Kur t ,  Künz1er ,
Posten n icht

vo t i e r t  da fü r ,  dass  de r  Pos ten  s tehen  ge -
Die r icht ige Lösung kann nur  e ine Unter-

Po l i ze i vo rs tand ,  e rsuch t ,  dass  d iese r
ges t r i chen  werde .

In der Abstimmung unterl iegt der Antrag Reinhard auf
Stre ichung des Betrages dem Antrag Brogl ie  auf  Belas-
sungl im Budget mit 7 zu 25 Stimmen.

Alber t  Fuchs beantragt ,  d ie  Posi t ion 62/ IL3,  Mehrzweck-
ha l -Le ,  im  Be t rage  von  F r .  2 t900 r000 . - -  i -m  Au fwand  und
Pos j - t i on  52 /1L3  im  Er t rag  von  F r .  250 r000 . - -  zu  s t re i - -
chen .
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Werner  Burr i  und Jürg Lanz s ind ebenfa l ls  der  Ansicht ,
dass dieser Betrag weggenommen werden kann.

Die Abstimmung ergibt 20 Stimmen für Streichung und
St immen für  Stehenlassen.

Somi t  we rden  ne t t o  F r .  2 ' 650 '000 . - -  ges t r i chen .

Bruno Tantanin i  beantragt ,  d ie  Posj_t ion 63/ I I2 ,  parkplatz
f f i2ot ooo.-- zu red,uzieren.

Alber t  Fuchs is t  der  Auf fassung,  dass der  gesamte Be-
t rag  von  F r .  190 r000 . - -  ges t r i chen  werden  kann  und  be -
antragt .  so.

In der ersten Abstimmung unterl iegt der Antrag Tantanini
St immen.gegenüber dem Antrag Fuchs mit 1I zt) 2

Dj-e Hauptabsti:nmung vereinigt für vöIl iges Streichen
L2 St immen auf  s ich,  während für  das Stehenlassen 20
Stimmen abgegeben werden.

Bezügl ich Ueberzei t -Arbei t  erg ibt  d ie  Abst immung,  dass
für die Fassung der RPK mj-t "wesentl j_cher Reduktion der
Ueberzei t "  28 St immen gezähI t  werden,  während auf  Re-
dukt ion aerGEff i  auf  Fr .  15 '  o0o.- -  e ine St imme enr-
fä l1 r .

Nach Vornahme der  Stre ichungen errechnet  s ich e ine Fonds-
en tnahme  von  unge fäh r  F r .  3 ' 050 '000 . - - .

Nachdem keine V, lor tbegehren geste l l t  werden,  er fo lg t  d ie
Schlussabst immunq.
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Der Grosse Gemei-nderat

auf  Antrag des Stadtrates,  gestütz t  auf  S 43
Zi f f .  3  der  Gemeindeordnung

besch l i ess t :

1 .  Die Voranschläge für  das Jahr  1977

der  Stadt  Opf ikon ( inkt .  Schule und Fürsorge)
-  des Elekt r iz i tä tswerkes

der Wasserversorgung

werden mit folgenden Aenderungen genehmigt:

455

OV

1 . I

I . 2

AOV

1 .3

Zusätzl iche Einsparungen im OV von
F r .  3  00 '  000 .  - -

hlesentl iche Redukti-on der Ueberzeit-Arbeit

2 .

3 .

4 .

Z iv i lschutz Lät tenwiesen,  Mehrbetrag
F r .  180  |  000 . - -

1 .4  Reduk t i on  S tad thausp lanung  um F r .  I 00 ,000 . , -

1 .5 Stre ichung der  Mehrzweckhal le ,  net to
F r .  2 t  650  '  000 .  - -

Es wi rd e ine Gesamtsteuer  von I15 ? erhoben.

Der Entnahme aus dem Ausgleichsfonds 1m Betrage von
ca .  F r .  3  |  050  I  000 . - -  w i r d  zuges t immt .

Die Kehr ichtabfuhrgebühren für  das Jahr  1977 werden
unveränder t  wie fo lg t  festgesetztz

4 .  I  E in fam i l i enhäuser
Zwei fami l ienhäuser

F r .  180 . - -  p ro  Haus / Jah r
F r .  150 . - -  p ro  Wohnung /Jah r
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3-4-Fami l ienhäuser
5- 9-Famil ienhäuser
V'Iohnhäuser inkl. Hoch-
häuser rnit 10 und
mehr Fami-l ien
Personalhäuser  mi t
Einerzimmer
Personalunterkünf te

Fr .  L20.- -  pro Wohnung/Jahr
Fr .  100.  - -  pro l {ohnung/ , :ahr

F r .  80 . - -  p ro  Wohnung /Jah r

F r .  50 . - -  p ro  Z immer /Jah r

in  Ba racken  F r .  20 . - -  p ro  Be t t / l ah r
Industr ie  und Gewerbe Fr .  L20.- -  pro Jahr  Grund-

gebühr für Con-
tainerabfuhr

4.2 Aufgrund der Kehrichtverordnung werden Industrj-e-
und Gewerbebetr iebe dazu verpf l ichtet ,  den Kehr icht
in  Conta inern bere i tzuste l len.  S ie werden von der
Stadt mit ej-ner Grundgebühr für Service und Abhol-
d iens t  von  F r .  L20 . - -  p ro  Jah r  be las te t .  D ie  Ve r -
n ichtungsgebühr  für  d ie  wöchent l iche Besei t igung
der Containerinhalte und besondere Abfuhren werden
durch das Abfuhrunternehmen monatl ich nach Anfal l
den Kehr icht l ie feranten in  Rechnung geste l l t .

D ie Gesundhei tskommiss ion is t  berecht ig t '  Gewerbe-
und Dienstleistungsbetriebe nach Art und Umfang
des Kehr icht -  und Sperrgutanfa l les ind iv iduel l  auf -
grund des Jahresdurchschni t tes e inzuschätzen.

Bewerbungsänderungen, die grössere Verschiebungen
im Kehr ichtanfa l l  zur  Folge haben,  müssen der  Ge-
sundheitskommission gemeldet werden. Die Stadtver-
wal tung is t  berecht ig t ,  in  d iesen Fäl len den Mehr-
anfa l l  von Kehr icht  im Sinne e iner  Nachbelastung
zu verrechnen.

4.3 Dieser  Gebührentar i f  w i rd.  jähr l ich dem Teuerungs-
und TAG-Punkte-Index angepasst.

5 .  Der  Kanalz ins nach Ar t .  53 der  Verordnung über  d ie
Abwasseranlagen der Stadt Opfikon wird auf 14 I des
jäh r l i chen  Wasserz inses  fes tgeseLz t .
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6.  Mi t te i lung an

Stadtrat, zum Vollzug
- Gesundheltskommission
- Irlerkkommission
- Fürsorgebehörde

SchuLpflege
- Finanzverwaltung

Steueramt
- Btiro Grosser Gemeinderat
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Dj-e Gesamtabstinunung ergibt Einstimmigkeit für vorer-
wähnten Beschluss.

Der  Ratspräs ident  dankt  a l len Bete i l ig ten (dem Stadtrat ,
der  RPK, dem Personal )  für  d ie  gele is tete Arbei t .

hlerner Kobel meldet einen vorsorgl ichen Rekurs gegen die
Ueberweisung des Postulates Straumann (nicht gegen die
Geschäf ts führung)  an.

Der  Vors i tzende macht  auf  d ie  Rekursmögl ichkei ten auf-
merksam.

Den Ratskolleginnen und -kolIegen sowie dem Stadtrat und
dem Personal  entb ietet  er  d ie  besten Wünsche für  d ie
bevorstehende Weihnacht und ein gutes neues Jahr.

Die nächste Si tzung f indet  am 17.  Januar  1977 stat t .

Für r ichtiges Protokoll

Der  Ratssekretär
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Protokoll geprtift

Der Ratspräsident
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Der  1 . Vizepräsident

Der 2. V5-zepräsident


